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P R Ü F Z E U G N I S  
 

Prüfung der mikrobiellen Verstoffwechselbarkeit gemäß DIN EN ISO 846 
 

Antragsteller: SIKA Deutschland GmbH 

Stuttgarter Straße 117 

72574 Bad Urach 

 
Prüfmaterial: Sikaflex®-522  

Prüfmethode: DIN EN ISO 846 (08/2019) 

 

Wie in unseren Prüfberichten W-339042k-21-Ho und W-344318-21-Ho beschrieben, entspricht das 

auf dem Material „Sikaflex®-522“ festgestellte Wachstum von Mikroorganismen gemäß DIN EN 

ISO 846 Tabelle 2 im Verfahren A der Wachstumsintensität 0 und im Verfahren C der 

Wachstumsintensität 1.  

 

Das bedeutet, dass das Material „Sikaflex®-522“ nur so viele Nährstoffe für die Entwicklung von 

Mikroorganismen enthält, dass nur ein leichtes Wachstum auf der Materialoberfläche möglich ist. 

Somit erfüllt das geprüfte Material „Sikaflex®-522““ die Anforderungen hinsichtlich der mikrobiellen 

Verstoffwechselbarkeit gemäß VDI 6022, Blatt 1 (01/2018) „Hygieneanforderungen an 

raumlufttechnische Anlagen und Geräte“. Weitere Materialanforderungen nach VDI 6022, Blatt 1 

müssen separat geprüft werden. 
 

 
Der Direktor des Instituts 
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Leiterin, Abteilung Hygienische Gebäudetechnik 


